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Abhanden gekommene Werthtitel, - Titres disparus. - Titoli smarriti.

Es werden folgende Aktien des Waidbtuivereins in Speieher vennisst:
1) Nr. 70/78, d. d. 1. August 1872, ursprünglicher Besitzer C. Locher;
2) « 820, d. d. 1. » 1873, » » »

3) » 229/34, d. d. 1. » 1872, » t> J. U. Schefer;
4) » 205, d. d. 1. d 1872, » » Reallehrer

Ziniinerinann;
5) » 3 iO, d. d. 1. » 1882, <> d J. Weishaupt.

Zufolge Beschlusses des Obergerichtes ergeht nun anmit, unter Androhung
der Amortisation, die Aufforderung, die genannten Aktien innert drei Jahren
von heute an dem Vorstande des Waldbauvereins Speicher zukommen zu lassen.

Trogen, 23. April 1891.

(W. 44—z) I>Ie Obergerichtskanzlei.

Rochtsdomizile, — Domiciles juriditjues. — Domicilio legale,

La Garantie Fe'de'rale,
societe niutuelle d'assurances ä cotisations fixes contre la mortalite

des chevaux et de l'espee6 bovine, ä PAKIS.
Les domiciles juridiques de la societe sont designes conmie suit pour les

cantons ci-apres:
Fribonrg: Chez M. Charles Heiiseler, 30, Grand'liue, ä Fribourg;
Uri: » » Ant. Mutber, negotiant, ä Alfdorf;
Yiiud: » » Jules Gucx, ä Yovey.

Par contre les domiciles juridiques eins en son temps pour les cantons de:
Fribourg: Ghez M. F. Miillegg, secretaire de prefecture, ii .Morat;
Vaud: »i o Louis Logoz, ä Yevey,

sont supprimes.
Neucluitrl, !e 17 avril 1891.

I'our la Garantie Federale,
(D. 24) Le directeur en Suisse:

Alf. Bourquiii.

Handelsregister, — Registre du commerce, - Registro di commercio,

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Kanton Bern — Canton ne Berne — Cantone di Berna

Bureau Biel.
1891. 20 avril. Le chef de la maison E. Steiner-Beck, ä Bienne, est Emma

d'horlogerie. Quai du has.
21. April. Die Mitglieder des deutschen Grütlivereins Biel haben unterm

13. April 1891 unter dem Namen Wirthschaltsgeiiossenschaft des deutschen
Grütlivereins Biel mit Sitz in der Stadt Biel eine Genossenschaft gebildet.
Zweck der Genossenschaft ist: a. In dem käullich zu erwerbenden Ilause Nr. 21 an
der ünterglisse in Biel eine"öffentliche Wirthsehaft unter dem Namen « Helvfetia'»
zu betreiben; b. den Mitgliedern, sowie auch Andern, die davon Gebrauch zu
machen wünschen,

^
geeignete Lokalitäten für gesellige und belehrende

Zusammenkünfte zur Verfügung zu stellen. Mitglied der Genossenschaft ist jedes
handlungsfähige Mitglied des Grütlivereins Biel. An die Genossenschaft sind

(keine besonderen Beiträge zu leisten. Die Mitgliedschaft und damit jeder An-
• sprach und jedes Recht an die Genossenschaft erlischt mit dem Austritt oder
Ausschluss aus dem Grütlivereiu. in Folge Abreise von Biel und init dem Tode.

/Für eingegangene Verhindliclikeiten gegenüber Dritten haftet nur das Genossen-
j schaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen Mitglieder ist aus-
• geschlossen. Betriebsüherschüsse werden zu Kapitalabzahlungen, Anlage nnd
| Speisung eines Reservefonds und für die Interessen des Grütlivereins verwendet,
j Gewinnzahlungen an Genossenschaftsmitglieder finden nicht statt. Die Organe
der Genossenschaft sind: a. Die Generalversammlung; h. die BetriebskommisSion;
c. die Rechniingsreyisoren (Kontrolstelie). Die GeneralYcrsä'nVrnlung versammelt
sich ordentlicher Weise alljährlich je im Januar, ausserordentlicher Weise so oft

• das Bedümiss es erheischt. Sie wählt die Betriebskommissio'n und die Rechr
' nungsrevisoren und erledigt die ihr durch besonderes Organisätionsregtenient
zugewiesenen Geschäfte. Ihre Einberufung erfolgt'durch' Publikation' in der

(Lokalpresse. Die Betriebskonimission bildet den Vorstand fier Genossenschaft

und besteht aus neun Mitgliedern. Sie wird jeweilen auf ein Jahr gewählt und
vertritt Dritten gegenüber die Genossenschaft. Die weitere Organisation der
Betriebskommission und die Wahl des Verwalters wird durch besondere Uegle-
mente bestimmt. An der Spitze der Betriebskommission ist ein engerer (der
leitende) Ausschuss, bestehend aus dein Präsidenten, dem Aktuar und dem
Kassier der Kommission und zwei Beisitzern. Die rechtsverbindliche Unterschrift

für die Genossenschaft führen allein Präsident, Aktuar und Kassier, und
zwar kollektiv. Die Rechnungsrevisoren, deren mit einjähriger Amtsdauer drei
gewählt werden, sind die ständige Kontrolstelie für das gesummte Rechnungswesen.

Die Auflösung der Genossenschaft kann erfolgen, wenn wenigstens die
Ilältte der Genossenschaftsmitglieder an der Generalversammlung anwesend
sind und zwei Drittel derselben sich dafür aussprechen. Das allfäilig
vorhandene Vermögen lallt hei Auflösung der Genossensehaft dem Grütlivereiu zu.
Geschäftslokal: Im Haus Nr. 21, an der Untergasse. Als Mitglieder der
Betriebskommission wurden gewählt die Herren Johann Näher, Typograph von
Müllheim; Hans Met tier von Langwies, Redaktor; Jules Schwarz von Mellingen,
Architekt; Fritz Würsten von Saanen, Schriftsetzer; Rudolf "Windier von
Schlattingen, Schuhmacliernieister; Jakob Hunziker von Moosleerau, Schneider;
Christian Burri von Büschegg, facteur; Gottlieb Kissling von Wattenwyl, Goilfeur
und Ernst Baallaub von Saanen, Lehrer, alle in Biel wohnhaft. Der engere
Ausschuss sodann wurde bestellt aus den Herren Johann Näher, obgenannt,
als Präsident; Jules Schwarz, obgenannt, als Kassier; Ernst Baallaub,
obgenannt, als Sekretär; Jakob Hunziker und Gottlieb Kissling, beide obgenannt,
als Beisitzer.

Bureau de Courtelarg.
20 avril. La raison sociale Meyrut-Itotb, chapellerie, chaussures, epicerie

et mereerie ii Tramelan (F. o. s. du c. du 29 juin 1887, page 512) a ces.se
d'exister ensuite du depart du titulaire.

Bureau Interlaken.
21. April. Die Herren Joh. und Friedr. Borter von und zu Aarmülile

bilden seit 1882 eine Kollektivgeselischaft unter der Firma J. A Fr. Borter,
Hotel zum deutschen Hof in Interlaken. Natur des Geschäftes; Betrieb des
Hötel und Pension zum deutschen Hof daselbst.

I Bureau Nidau.
21. April. Inhaber der Firma Tbcopbil Daultc in Twann ist Theophil

Daulte, Theophils sei., von Neuenstadt, wohnhaft in Twann. Natur des
Geschäftes: Holzhandlung und Wirthsehaft.

Kanton Sclwyz — Canton de Sctiwyz — Cantone ii Svitto

1891. 10. April. Unter der Finna Metzger Treiehler's Erben besteht
seit 30. Mai 1885 in Wollerau eine Kollektivgeselischaft; deren Inhaber sind:
Wittwe Barbara Treichler geb. Leuthold und deren bevormundete Kinder
Heinrich Treichler, Sohn, Louisa Treichler und Elise Treichler, alle von Bichtei's-
weil und wohnhaft in Wollerau. Die verbindliche Unterschrift führt Wittwe
Barbara Treichler-Leuthoid. Natur das Geschäftes: Metzgerei.

Oswalden — Unterwalden-le-tiaut — Unterwalicn alto

1891. 19. April. Die Finna II. Hauhensiik z. Löwen in I.ungern (S. H.
A. IL vom 28. Juli 1880, pag. 501) ist in Folge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Kanton Claras — Canton de Claris — Cantone di Clarona

1891. 17. April. Inhaber der Firma Mathias Ifefti in Schwanden ist
Mathias Hefti von Luchsingen, in Schwanden. Die Firma ertheiit Prokura
an Sohn Mathias Hefti von Luchsingen, in Schwanden. Natur des Gaschäftes:
Metzgerei und Wirthsehaft.

17. April. Balthasar Luchsinger von und in Nidfurn und Jost Blumer von
und in Nidfurn haben unter der Finna Lucbsinger & Blumer in Nidfurn
eine Kollektivgeselischaft eingegangen, weiche vor 1883 ihren Anfang nahm.
Natur des Geschäftes: Bäckerei und Konditorei.

17. April. Inhaber der Finna Gabriel Zweifel in Einthal ist Gabriel
Z.weifel von und in Einthal. Natur des Geschäftes: Wirthsehaft und Bäckerei.

17. April. Inhaber der Firma Job. Kaspar Menzi .jünger in Obstaiden
ist Johann Kaspar Menzi jünger von Filzbach, in Obstaiden. Natur des
Geschäftes : Yiehhundel.

17. April. Inhaberin der Firma Carolina Schneeli-Hcssy z. Sternen in
Obstaiden ist Carolina Schneeli-IIessy von Mühlehorn, in Obstaiden. Natur des
Geschäftes; Hötel und Pension. \

17. April Inhaberin der Firma Barbara Bylanil-Grob in Obstaiden ist
Barbara Byland-Grob von Veltheim (Kt. Aargau), in Obstaiden. Natur des
Geschäftes: Gastwirthschuft und Pension zum Hirschen.

17. April. Inhaber der Firma Chr. Sehrepfer-Aekermann Bäcker in
ObstaLden ist Christian Sehrept'er von und in Obstaiden. Natur des Geschäftes:
Bäckerei.

17. April. Inhaber der Finna Kaspar Tschudi zum Linthof in Schwanden
ist Kaspar Tschudi von und in Schwanden. Natur des Geschäftes: Fuhrhalterei
und 'Wirthsehaft.

'20. April. Inhaber der Finna Thomas Yiigeli in Itüti ist Thomas Vögeli
von 1 und In Rüti. Natur des Geschäftes: Käse-, Wein-, Branntwein- und
Spezereiwaarenhandiung. '

20. April. Inhaber der Firma Jakob Kundert, Bäcker in Rüti ist Jakob
Kundfeil von und in Rüti. Natur des Geschäftfes: Bäckerei und Handlung.

20. April. "Inhaber der Firma Heinrieb Stiissi in Linthai ist Heinrich
Stüssi von und in Linthai. Natur des Geschäftes: Fuhrhalterei.
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'21. April. Inhaber der Finna Heinrich llüsli-Figi in Haslen ist Heinrich
Hösli-Figi von und in Iluslen. Natur des Geschäftes: iiettwaarenhandlung.

'21. April. Inhaber der Finna Niklans Schiosscr-Folber in Haslen ist
Nikiaus Sehiesser-Felber von Linthal, in Haslen. Natur des Geschäftes:
Fabrikutensilien und Spezereiwaaren.

'21. April. Inhaber der Finna Fridolin A'ögeli z. Adler in Rüli ist
Fridolin Vögeli von und in Rüti. Natur des Geschäftes: Metzgerei und Wirthschaft.

21. April. Die Firma II. Aohli-Stamin in Ennenda (S. 11. A. B. vom
'27. April 1881}, pag. 184) ist in Folge Konkurses des Inhabers von Amtes
wegen gestriehen worden.

'21. April. Die Finna Jakob Becker-Jenny in Ennenda (S. II. A. 13. vom
1. Mai 1884, pag. 318) wird, weil der Inhaber derselben schon vor mehreren
Jahren verstorben, von Amtes wegen gelöscht. niVI •;

Basel-Staät — Bäle-Yille — Basilea-Cittä

1S!)1. '21. April. Inhaberin der Finna L. Jenny Papeterie in Basel ist
Lydia Jenny von Gellorkinden (Baselland), wohnhaft in Basel. Natur das
Geschäftes: Papier- und

o-
Schreibmatcrialienhandlung. Geschäftslokal: Greifen-

'21. April. Inhaber der Finna Peter Leutiiardt in Basel ist Peter Leuthardt-
Müller von und in Basel. Natur das Geschäftes: Schuhhandlung. Gesehäfts-
lokal: Weissegasse 12.

21. April. Marie Hedwig Bruder und Mathilde Bruder, beide von und in
Basel, haben unter der Firma Geschwister Bruder in Basel eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche schon vor 1883 begonnen hat. Natur des
Geschäftes: Modewaarenhandlung. Geschäftslokal: Barfüsserplatz 21.

21. April. Inhaber der Finna Lttz. Levaillant in Basel ist Hazard
I.evaillanl-Levaillant von Hünilingen (Baselland), wohnhaft in Basel. Natur des
Geschäftes: Pferdehandel. Geschäftslokal: Solofhurner.stras.se 57.

21. April. Die Firma E. A. Wiilti in Basel (S. II. A. B. vom 2. März 1889,

j>ag. 193) ist in Folge Vorlegung des Geschäftsdomizils nach Bohrbach (Bern)
erloschen.

Kanton Tessin — Canton du Tessin — Cantone del Ticino

Ufficio di Locanw.
1S91. 20 aprile. I signori Antonio e Giovanni Fanciola, figli del defunto

Giacomo Fanciola, la vedova Giuseppina Fanciola e la madre Bosina Fanciola,
tutti da e domiciliati in Locarno, rilevando tutto l'attivo od il passivo della
ditta Giacomo Fanciola, in Locarno (F. u. s. di c. del 3 rnarzo 188;}, pag. 224),
hanno costituito in Locarno, sotto la ragione sociale Fm Fanciola & Cia, una
societä in nome collettivo, incominciata col 1° gennajo 1891. 1 signori fratelli
Antonio e Giovanni Fanciola hanno solo la rappresentanza e la tirma, e possono
asercitare tale diritto anche separatamente. La societä iia per iscopo l'esercizio
deli'« Hotel de la Colimune».'

20 aprile. L'amministrazione della societä anonima sotto la ragione
Fubbricn Tabucchi in Brissago, con sede in Brissago (F. u. s. di c. del
16 aprile 1883, pag. -425), notilica che l'assemblea degii azionisti, tenuta il
30 marzo jirossimo passato, unanime ha moditicato Hart. 9° dei proprii statuti
8 dicembre 1887 net tenore seguente: a Art. 9°. La societä garantisce i suoi
obblighi con tutti i beni mobili ed immobili che possiede, ed all'uo]>o accorda
ipoteca speciale sia a favore dei mutuanti che dei fidejussori. » :»

21 aprile. Proprietario della ditta Massa Ambrogio, in Locarno, e'il
signor Massa Ambrogio di l'arodi (Italia), domiciliate in Locarno. Genere di
commcrcio: Vendita di vino.

21 aprile. La societä in nome collettivo G. eil E. Franzoni, in Locarno
(F. u. s. di c. del 6 agosto 1883, pag. 878), si e disciolta per decesso del
socio signor Enrico Franzoni; gli associati ed eredi hanno operate essi medesiini
la liquidazione.

22 aprile. Proprietario della ditta Decarli Giov-Doiiienico, in Gugnasco,
alle Gerre, territorio protniscuo, e il signor Decarli Giovanni-Domenico di Brione
sopra Minusio, domiciliato in Gugnasco. Genere d'aflari: Trattoria.

Kanton Gen! — Canton de Geneve — CantonG di Grinevra

1891. 20 avril. Le chef de la maison Frieda llenssler, ä Geneve, com-
meneec le l''r avril 1891, est MllP Frieda Henssler, d'origine Wurtenibergoise,
domiciliee ä Geneve. Genre d'affaires: Comptoir de liqueurs et vias fins en
demi-gros et detail. Magasin: 32, Itue de la Groix d'Or.

20 avril. Le clief de la maison L. Serena, ä Geneve, est Louis Serena
de Ravenna (ltalie), domicilii) ä Geneve. Genre d'all'aires: Commission et
consignation speciale pour les graines fourragöres et liuiles d'Olives. Bureau: 9,
Quai das Bergues.

'20 avril. Suivant avis de la direction, dalö du 15 avril 1891, de la .societe
anonyme Societe anonyme des Eaux du Mandeinenf, siegeant ä Peney
(F. o. «. du c. du 16 novembre 1887, page 867), le conseil d'adminislration
de cette soeifite ne se conqiose plus aujourd'hui que de quatre membres,
ensuite du deces de M. B. Galille et de la demission de M. Henri Auriol. Ces
quatre membres sont MM. Frederic Necker, ä Satigny; L. Sautter, arehitecte,
aux Eaux-Vives; Louis de Charriere, ä Piainpalais; Jn-Aini Döriaz, ä Peney,
ce dernier administrateur deleguö.

20 avril. Le chef de la maison Gebhard »her, ä Geneve, connnencee
le 11 avril 1891, est Gebhard Noher, d'origine Wurtembergoise, domicilii) ä
Geneve. Genre d'affaires: Cate-restaurant. Loeaux: 9, Rue de la Croix-d'Or.
Ancien commerce « Klingele ».

21 avril. Les raisons ci-apras sont radiees d'office ensuite de la faillite
de leur titulaire, dödaree par jugement du 20 avril 1891:

B. Deinierre, tenancier du Cafe de l'Universite, ä Genöve (F. o. s. du c.
du 5 avril 1890, page 276).

Louis Desponds, fabricant d'eaux gazeuses, ä Geneve (F. o. s. du c. du
15 octobre 1890, page 732).

21 avril. Suivant Statuts et röglements revisös eil assemblee generale du
18 mars 1891, et sous la denomination de Union rurale, il a fitfi fonde une
soeiöte regie par ie titre 28 du C. O. et qui a son siöge dans la commune
des Eaux-Vives, au lieu dit Chemin de la Chapelle. Elle a pour but de rap-
procher et reunir par un lien amical les catholiques romains des paroisses
du canton de Genöve et de contribuer au bien ötre de ses membres, par la
fondation d'une caisse de secours mutuels eil cas de inaladie ou d'accidents.
Elle est composee d'un certain nombre de sections, chacune comprenant une
ou plusieurs paroisses. Chaque section est administrfie par un comite de neuf
membres. Peuvent etre admis ä faire partie d'une des sections de la soeifite,
coinme membres actifs, passifs ou honoraires, tous les catholiques romains^
sans distinction de nationalite. Les membres actifs sont recus depuis l'äge
de 16 ans jusqu'ä 50 ans; ils sont soumis ä un droit d'entree de un ä cinq
francs, suivant l'äge. La cotisation mensuelle de chaque soeiötaire est fixfie
ä un franc, sous reserve des appels supplömentaires de fonds qui peuvent fitre

dficidfis par l'assemblfie generale. Das dispositions speciales sont prevues pour
les membres fondateurs de chaque section, 'par l'article 6 des Statuts. Les dö-
mlssions s'envoient par ecrit au president de chaque section. Pouiront etre
exclus de la societe, les membres en retard de leur cotisation, ainsi que pour
infraction grave aux röglements. Toules les sections sont relifies entre elles
par un conseil central, compose d'un delegue de chaque section et nomiite
pour un an et d'un ecclesiastique qui fait de droit partie du bureau central.
Le bureau du Conseil central se compose d'un president, d'un vice-prösident,
d'un secretaire, d'un tresorier et d'un delegue ecclesiastique. Les comites de
sections n'ayant que des pouvoirs limites, le bureau central represente seul la
societe dans son ensemble vis-ä-vis des tiers et designe les membres qui
doivent signer en son nom. Les convocations aux assemblees generales soit
de sections, soit des delegates au sifige central, out lieu pai cartas on eircu-
laires adressees ä chaque inembre. En cas de dissolution definitive d'une
section, ses fonds retournent, partie ä la caisse centrale et partie aux pauvres
catholiques remains de la paroisse. En cas de dissolution de la societe
generale, les fonds commons seront partages entre les sections existantes, au
prorata du nombre de leurs ineinbras et ensuite distributes aux pauvres catholiques

romains de la paroisse, si la section cesse d'exister. Les Statuts ne
renfennent aucune disposition relative ä la responsabilite personnelle des so-
cietaires quant aux engagement sociaux. Les suivants, membres du bureau
central, onl fite designfis pour le premier exereice jiour signer au nom de la
societe, savoir: M. Alexis Durand, cure de la paroisse rotnaine de" Meinier,
domicilie ä Meinier; M. Theophile Dufresne, avocat,
Tagand, caissier de banque, ä Geneve.

21 avril. Le chef de la maison E. AVenger, ä

Samuel-Rodolphe Wenger de Piainpalais, y domicilie.

Geneve, et M. Felix

Piainpalais, est Ernest-
Genre d'affaires:

Commerce de sables et graviers et entreprise de gypserie et peinture. Bureau:
•4, Cliemin Vignier.

21 avril. Les suivants: James Collin, d'origine trancai.se, et Krain;ois-
Antoine Belli, d'origine italienne, tous deux domiciiies ä Geneve, out constitue
en cette ville et sous la raison sociale Collin et Belli, line soeifite en nom
collectif qui connnencera le lor mai 1891, et aura pour objet le commerce
des vins en gros et detail. Bureau: 17, Rue Fort-Barreau.

Spezifikation der gesetzlichen Baarschafl hei den schweizer. Emissionsbanken

Specification de l'encaisse legale chez les banques demission suisses

auf den 25. April 1891 — au 25 avril 1891.

Firma Raison sociale

St. Gallische Kantonalliank, St. Gallen
Basellandschaftliche Kantnnalliank, ijiestal
Kautonalltank von Bern in Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona
Bank in St. Galten, St. Gallen
Credit agricole et inilustricl de la Broyo ä Estavayer
Thurgauisohe Kantonalliank, Weinfelden
Aargauische Bank in Aarau
Toggenhurger Bank, Liehtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano
Thurgauische Hypothekenbank in Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, ('hur
Kantonale Spar- und Leihkasse, Luzern
Banque du commerce, Geneve
Appenzell A,/lth. Kantonalhank in Ilerisau
Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geiteve, Geneve
Credit Gruyerien ä Bulle
Zürcher Kantonalhank in Zürich
Bank in Schaffhausen, Schaffhausen
Banque cantonale fribourgeoise ä Fribourg
Caisse d'amortissem1 de la dette publique äFribourg
Banque. cantonale vaudoise, Lausanne
Ersparnisskasse des Kantons Uri in Altorf
Kautonale Spar- u. Leihkasse v. Nidwaiden in Staus

Banque populaire de la Gruyere, Bulle
Banque cantonale neuchüteloise, Neuehätel
Banque eommereiale neuehäteloise, Neucliätel
Schaffhauser Kantonalhank, Schaft'hausen
Glarner Kantonalhank, Glarus
Solothurner Kantonalliank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Saruen
Kantonalhank Schwyz, Schwyz

Depositum hei der Zentralstelle
Depot au bureau central
Gesetzliche Baarschaft
Encaisse legale

Gold — Or Silber

Fr. Ct. Fr. ct.
3,189,500 — 1,014,040 —

705,405 — 93,380 —
1,050,425 1,425,995 —

755,7(H) — 121,335 —
2,528,895 — 1,595,850 —

332,050 — 17,920 —
263,530 — 531,740 —

1 458,115 — 400,925 —
457,690 — 33,105 —
841,335 — 200,745 —
509,145

1,613,660
— 111,105 —
— 195,005 —

880,365 — 75,720 —
6,800,885 — 201,020

485,080
—

951,140 —
3,307,655 — 4,303,200 —.
6,779,890 — 1,002,235 —
1,470,560 — 360,025 —
2,008,385 — 48,545 —

105,110 28,295 —
9.268,290 3,175,470

73,320
—

669,900 —
479,350 — 28,070 —
G1S,755 10,200 —

4,046,035 311,200 —
251,200 — 151,400 —
213.135 — 10,420 —

Ol ,055 — 0,730 —
1,187,260 — »1,705
1,300.870 — 204,200 —

585,715 — 140,010 —
701,285 — 231,135

789,230
—

1,235,535 — —
280,500 — 27,010 —
135,505 — 330,800 —

00,085,000 — 18,823,005 —

1,700,000 — 835,018 85

Ol ,785,9(H) — 19,058,653 85

Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken

Situation hebdomadaire des banques d'emission suisses.

(Zahlen in Tausenden Franken (erstanden. - Chiffre» en milliers de franca.)

Effektive Zirkulation Totaler Baarvorrath! l'ngedeckte Zirkolat.

II Circulation elf" Encaisse totale | Circul.non couv.

188«.
Durchschnitt - Moyenne
Maximum
Minimum

1800.
Durchschnitt - Moyenne
Maximum
Minimuni

1891.
I. Quartal. - I" trimestre.

Durchschnitt - Moyenne
Maximum
Minimum
II. Quartal. - II' trimestre.
4. April - 4 avril

11. April - 11 avril
18. April - 18 avril
OT\ A Ttril - Qfi riiMril

133,175
148,570
122,677

140,697
160,933
129,925

146,350
161,761
137,971

145,217
142,514
142,491
145,085

76,255
84,110
72,035

80,943
85,773
77,240

84,521
86,193
81,486

80,025
81,119
81,635
81,445

56,920
71,670
47,125

59,654
78,358
45,950

61,829
77,780
51,778

65,192
61,365
60,856
63,640

Verfiel. Eurtchaft,
Encaisse dispon.1

18,070
22,513
14,837

19,965
25,581
15,757

19,956
22,758
15,473

16,697
18,358
18,381
17,521
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Wochensituation der schweizerischen Emissionsbanken (inkl. Zweiganstalten) vom 25. April 1891.

Situation hebdomadaire des banques d'dmission suisses (y compris les succursales) du 25 avril 1891.

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten — Billets

Emission Circulation

Gesetzliche Baarschaft, Inbegriffen das
Guthaben bei der Centralstello

Espices ayant cours legal,
y compris l'avoir au Bureau central

Gesetzliche Noteuderk.
40o;o der Zirkulation

Converture legale
de« billets

40o|o de la circulation

Frei verfügbarer Theil

Partie disponible

Noten
anderer Schweis.
Emissionsbanken

Billets
d'autres banques

d'ämission suisses

Uebrige
Kassabestände

Autres valeurs

en caisse

Total

1

2
3
4
5

(j
7
S

9
10

11
12
13
14
15

16
17
18
19
20

21
23
24
25
26

27
28
29
30
31

32
33
34
35
36

St. Gallische Kantoualbauk, St. Gallen
Basellandschaftl. Kantonalhank, Licstal
Kantonalbank von Bern, Bern
Banca cantonale ticinese, Bellinzona.
Bank in St. Gallen, St. Gallen

Credit agr. et ind. de la Broye, Estavaye
Thurg. Kantonalbank, Weinfelden
Aargauische Bank, Aarau
Toggenlmrger Bank, Lichtensteig
Banca della Svizzera italiana, Lugano

Tburgauische Hypothekenbank, Frauenfeld
Graubündner Kantonalbank, Chur
Kantonale Spar- und Leibkasse, Luzern
Banque du Commerce, Geneve
Appenzell A./Rh. Kantonalbank, Herisau

Bank in Zürich, Zürich
Bank in Basel, Basel
Bank in Luzern, Luzern
Banque de Geneve, Geneve
Credit Gruyfrien, Bulle

Zürcher Kantonalbank, Zürich
Bank in ScbafTliausen, Scbaft'bausen.
Banque cantonale fribourgeoise, Fribourg
Caisse d'amort. de ladette publique, Fribourg
Banque cantonale vaudoise, Lausanne

Frsparuisskasse des Kantons Uri, Altorf
Kant. Spar- und Leihkasse von Nidw., Staus
Banque populaire de la Gruyere, Bulle
Banque cantonale neuchäteloise, Neuchätel
Banq. eommerciale neuchäteloise, Neuchätel

Schaffbauser Kantonalbank, Schaffhausen
Glarner Kantonalbank, Glarus
Solotliurner Kantonalbank, Solothurn
Obwaldner Kantonalbank, Sarnen
Kantonalbank Scbwyz

Stand am 18. April 1891
Etat au 18 avril 1891

Fr. Fr. Fr. Fr. Ct. Fr. Fr. Ct. Fr. Ct.

9,500,000 9,390,300 3,756,120 1,085,571 85 1,121,100 75,629 89 6,011,721 74
1,500,000 1,490,200 596,080 247,465 — 50,600 17,292 15 911,437 15

15,000,000 11,705,400 4,682,160 999,391 95 1,993,750 119,898 37 7,795,200 32
2,000,000 1,987,000 794,800 82,569 75 43,000 79,378 55 999,718 30
9,000,000 8,823,100 3,529,240 783,700 80 1,216,000 39.234 03 5,568,171 83

800,000 798,650 319,160 30,510 — 30,300 2,411 96 382,681 96
1,500,000 1,493,200 597,280 205,116 — 411,150 18,418 22 1,231,964 22
4,000,000 3,828,000 1,531,200 331,020 54 421,000 77,050 33 2,363,270 87
1,000,000 952,200 380,880 121,624 54 310,950 58,661 57 875,119 11

2,000,000 1,992,150 796,860 216,275 30 49,650 93,286 53 1,186,071 83

1,000,000 944,350 377,740 242,537 15 196,500 47,018 863,796 15
4,000,000 3,877,150 1,550.860 588,209 35 152,400 14,059 34 2,305,528 69
2,000,000 1,961,100 784,140 171,615 — 235,250 6,692 77 1,198,027 77

20,000,000 16,124,350 6,449,740 569,701 60 1,133,300 122,573 45 8,275,315 05
3,000,000 2,986,100 1,194,440 212,082 29 67,650 6,733 51 1,510,905 80

20,000,000 15,961,650 6,384,660 1,920,292 Ol 379,100 3,080 80 8,687,132 81
20,000,000 16,011,200 6,404,480 1,718,445 — 2.721,400 14,188 08

32
10,858,513 08

4,000,000 3,960,800 1,584,320 276,556 71 '401,000 53,114 2,311,991 03
5,000,000 4,367,100 1,746,840 310,135 30 101,750 86,640 70 2,245,360 —

120,000 112,800 45,120 88,585 — 75,700 4,037 60 213,442 60

23,100,000 21,115,100 8,146,010 4,558,432 75 436,700 97,923 91 13,539,096 69
2,500,000 2,056,000 822,100 131,591 29 22,550 77,120 95 1,053,662 24
1,000,000 996,050 398,420 109,000 — 79,000 3,549 55 589,969 55
1,500,000 1,481,050 592,-120 36,595 — 112,250 5,988 75 747,253 75

10,000,000 9,319,050 3,727,620 670,985 28 1,143,200 146,995 97 5,688,801 25

1,000,000 898,750 359,500 43,100 — 8,100 3,097 17 413,797 17
500,000 495,150 198,060 25,495 •— 150 569 91 221,274 91
120,000 112,100 44.810 23,545 — 10,850 2,930 82 82,105 82

3,000,000 2,952,400 1,180,960 128,257 60 350,600 70,194 31 1,730,011 91
3,300,000 2,913,500 1,165,400 397,381 80 733,950 13,772 31 2,310,504 11

1,474.050 1,471,200 588,430 184,833 66 216,050 6,994 95 996,358 61
1,500,000 1,493,900 597,560 334,860 — 61,950 11,170 15 1,005,510 15
4,000,000 3,981,150 1,592,460 511,656 33 404,750 21,584 97 2,530,451 30

700,000 695,350 278,140 80,060 — 7,600 4,024 38 319,824 38
1,080,000 1,062,400 424.960 67,405 — 19,650 1,351 91 513,369 94

180,194,050 159,809,950 63,923,980- 17,520,633 85 14,725,200 1,400,676 21 97,570,490 09
180,015,000 158,134,200 63,253,680 18,381,205 — 15,642,950 1,244,791 15 98,522,626 15

-f 179,050 -+- 1,675,750 -+- 670,300 — 860,571 15 — 917,750 + 161,885 09 — 946,136 06

* W«T#B i» |

Absclaittei tob
I>0lt (B

coiparoi do

Fr. 1000
500
100
50

Fr. 9,786,000
19,052,000
91,143,900
39,528,050

Fr. 159,609,950

Aijgewitiue CircilatioB 1

CircBhdioB accasee |

Kot» in Kassa der BibI(b)
Billeli ckei les banqaes |
Kolea in Haadcn Dritter 1

Billets ea mails de tiers J

Stand am 18. April 1891 1

Etat au 18 avril 1891 j

Fr. 159,809,950. —

„ 14,725,200. —

Fr. 145,084,750. —

Fr. 142,491,250. —

Koten in Huden Dritter
Billets ea mains de tieri

Gesetilieiie B&arsehaft

Kspeees legales et caisse

Ungedeckte Circalation

Circulation bob coererte

J Fr. 145,084,750.

} „ 81,444,613.

} Fr. 63,610,136.

Fr. 60,856,365.-

85

15

Gold • Or

Bilker - Argent

Gesetsliche Baarschaft

Eacaisse metalliqne

Fr.

:lFr-

61,785,960. —

19,658,653. 85

81,444,613. 85

Fr. 81,634,835.

Spezieller Ausweis der Schweiz. Emissionsbanken (inklusive Zweiganstalten) mit beschränktem Geschäftsbetrieb.

Etat special des banques d'emission suisses (y compris les succursales) avec operations restreintes.
(Artikel 15 und 16 des Gesetzes.) Vom 25. April 1891. — Du 25 avril 1891. (Articles 15 et 16 de la loi.)

Nr.
Firma

Raison sociale

Noten Emission

Emission

Notendeckung nach Art. 15 des Gesetzes. — Couverture suivant l'article 15 de la loi.

Total

Noten anderer
schweizerischer

Emissionsbanken

Billets
d'autres banques

demission suisses

Cheks, innert 8 Tagen
fällige Depot- u. Kassa»

scheine von Banken

Chfcques, bons de caisse
et de dipftt de banques,
6oh6a»t daus les 8jours

Innert 4 Monaten fallige — Echeant dans les 4 mois

Schweizer "Wechsel

Effets stir la Suisse

Ausland-Wecliaol

Effets sur t'ätranger

Lombard-Wechsel

Ayancos sur
nantissement

Schweiz. Htastskasaa-
scheine, Obligationen

und Coupons
Bons de caisse d'Stats

suisses, obligations des-
dits ätatsotleurscoupons

5

14

16

17

19
: 31

Bank in St. Gallen

Banque du Commerce ä Geneve

Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Geneve

Banque eommerciale neuchäteloise

Stand am 18. April 1

lß0]
PRat au 18 avril J

9,000,000
20,000,000
20,000,000
20,000,000

5,000,000
3,300,000

1,216,000
1,133,300

379,100
2,721,400

101,750

733,950

—
3,110,373. 38

10,849,250. 50

5.047,455. 53

9,316,450. 39

7,608,498. 60
4,674,350. 91

102,140. 86

854,963. 25

5,026. 35

74,595. 88

93,806. 60

28,483. 75

2,650,601. 95

4,580,500. —
9,815,625. 45

7,802,245. —
1,746,518. 60

433,430. —
502,740. —

7,709,119. 19

17,422,013. 75

15,247,207. 33

19,914,691. 27

10,053,343. 80

5,920,214. 69

77,300,000
77,250,000

6,285,500
7,075,300

4,000. —
20,000. —

40,936,379. 34

39,260,823. 91
1,159,016. 69

1,515,823. 13

27,078,954. —
27,151,466. 75

502,740. —
502,740. —

76,266,590. 03

75,529,153. 79

•f 50,000 — 789,800 — 16,000. — + 1,675,555. 43 — 56,806. 44 — 75,512. 75 — -f 737,436. 24

Nr.

5

14

16

17

19

31

yV letiven — ActiA

Firma

Raison sociale

Gesetzliche
Baarschaft

Esphees ayant
cours lägal

Notendeckung
tu Art. 15 d. Gesetzes

Couvertured.billets
auiv. art. 15 de la loi

Bank in St. Gallen
Banque du Commerce ä Geneve
Bank in Zürich
Bank in Basel

Banque de Genäve

Banque eommerciale neuchäteloise

Stand am 18. April
Etat au 18 avril 1891

4,312,940. 80

7,019,441. 60

8,304,952. Ol

8,122,925. —
2,056,975. 30

1,562,781. 80

31,380,016. 51

31,374,713. 86

-(- 5,302. 65

7,709,119. 19

17,422,013. 75

15,247,207. 33

19,914,691. 27

10,053,343. 80
5,920,214. 69

76,266,590. 03

75,529,153. 79

+ 737,436. 24

Uebrige kurzfällige ^

dispon. Guthaben.
Autres cräances

disponibles ä
courte dchdance

Total

1,523,247.
92,684.

1,021,373.

1,143,476.

39 |

15

50
18

68,356. 29

3,849,137.
4,236,389.

— 387,251. 61

13,545,307. 38

24,534,139. 50

24,573,532. 84

29,181,092. 45

12,110,319. 10

7,551,352. 78

111,495,744. 05
111,140,256. 77

-b 355,487. 28

Paissiven — Passif
Noten-

Zirkulation

Billets
en circulation

8,823,100
16,124,350
15,961,650
16,011,200
4,367,100
2,913,500

64,200,900
63,675,950

+ 524,950

In längst. 8 Tagen
zahlbareSchulden

Engagements
dchdant dans les

huit jours

1,220,158. 08

2,961,587. 45

678,422. 17

5,569,321. 02

303,890. 85

416,714. 59

11,160,094. 16

11,514,453. 61

— 364,359. 45

Wechsel-
Schulden

Engagements sur
effets de change

171,000. —

171,000.
171,000.

Total

10,211,258. 08

19,085,937. 45

16,640,072. 17

21,580,521. 02

4,670,990. 85

3,330,214. 59

75,521,994. 16

75,361,403. 61

+ 160,590. 55

• Ohne Fr. 56,248. 94 Scheidemünzen und nicht tarierte fremde Manzen. — * Sane fr. 56,248. 94 monnaiee d'appoint et monnaiea ötrangdres non tarifiGe».
Diskonto am 25. April 1891, St. Gallen und Zürich 4l/»°/e, Basel, Bern, Genf und Lausanne 4°,'e. — Kscompte le 25 arril 1891, St-Gall et Zurich 4V''s °/0, Iiftle, Berne, GonSve et Laueanne 4*te.
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,NLcJtiJ^iptlicher ThejJ. — P^irjie tnon pfficielle.
Zollwesen. — Douanes.

I * > ' f>-
Suede et Norvege. On nous Acrit:
L'annee derniere, lors de« debute dans les chainbres siuklories sur la dfiiongiation

des traites de tarif avec la France et l'Kspagne, le miniHtre des affaires dtraugeres avait
declare qu'il serait peut-etre ndeessaire de eonclure des traites sdpards pour la Suede et

pour la Xorvege, ees deux pays ayant une politique douaniere et des intdrets commer-
eiaux divergent«. Ensuite de eette declaration, le gouvernement norvdgien a nommd uue
commission en vue d'dtudier la situation du commerce et de la navigation entre la Xor-
vege, d'une part, la France et 1' Espagne, de l'autre, et de proposer les mesures que
pourrait exiger la politique douaniere different? des deux pays.

Cette commission a depose, le 10 avril ct., son rappprt sur le bureau du Storting;
eile propose: de ne conclure avec la F'rance qu'un trait# de navigation, faisant ainsi
abstraction d'nn trait# de commerce avec cet etat; de ne rien conclure avec l'Espagno,
mais settlement de veiller il ce que la Norvege ne se trouve pas dans une position trop
ddfavorable quant aux relations avec ce pays; de conclure aussi promptement que possible
des traitös de commerce et de navigation avec les grandes republiques de l'Amdrique
du Sud ; enfiu, de nVntamer des negotiations ni de conclure des traites de commerce
en comnuin avec la Suede.

II est. a pen pres certain que le Storting adoptera ces propositions de la commission.

Transportwesen. — Transports.
l'ostdanapfschifl'e. Nach einer Mittheilung der französischen Postverwaltung verlasst

das nächste Schilf nach Australien Marseille erst am 3., statt am 1. Mai nächsthin.
Ausnahmsweise wird am 30. d. ein Schiffsahgang von Marseille nach Süd-Amerika

stattfinden, mit Berührung folgender Hafenorte: Barcelona, Valenzia, Oran, Malaga,
Gibraltar, Madeira, Teneriffa, Bio Janeiro und Santos.

— Die Scliiffsahgänge von Genua nach Brasilien und den
für den kommenden Monat Mai auf die Tage des 1..

worden.

Plata-Staaten sind
12., l t., 15. und 28. festgesetzt

Paqueböts-posle. 11 result? d'une communication de l'administration des postes de
F'rance que le prochain depart du paquebot pour FAustralie ne quittera Marseille que
le 3 au lieu du 1er mai 1891.

Le 30 courant, il y aura exceptionnellement un depart de paquebot de Marseille
pour l'Amdrique du Sud avec eseale ä Barcelone, "Valence, Oran, Malaga, Gibraltar,
Maderc, Teneriffe, Bio de Janeiro et Sautos.

— Les prochain« departs des paquebots-poste de Gänes pour le Ilresil et les Etats
de la Plata out dtd flxtV au 1", 3, 12, 14, 15 et 28 mai 1891.

Verschiedenes. — Divers.
Getreidehniidel auf Lieferung in Rumänien. Wir lesen im rumänischen

«Monitor üficial» vom 22. April ein «Mitgetheilt», welches in Uebersetzung
lautet wie folgt:

„Dem Ministerium des Auswärtigen wurde angezeigt, dass Iläuser, welche in
Antwerpen Getreidehaudel treiben, von Produktenhändlern in Bra'ila, mit denen sie
regelrechte Abschlüsse getroffen hatten, die Lieferung der Waare nicht erlangen konnten. —•

Bevor jene Häuser bei unsern Gerichten sich Itecht suchten, habe man sie benachrichtigt,
dass unsere richterlichen Behörden Getreideverkäufe auf Lieferung als Verträge betrachten,

.die durch das Gesetz verboten sind (contract? illicite). Zum Flcho solcher Auskunft hat
sich auch die Zeitung „Le i'rccurseur" von Antwerpen in seiner Nummer vom 10. Dezember
1890 gemacht. — Auf unser Dazwischentreten und über Einladung des Herrn
Justizministers, hat der Präsident des Gerichtes von Braila festgestellt, dass dieses Gericht
erst am 30. Dezember 1890 über einen Fall bezüglich Getreideverkaufes auf Lieferung
urtheilte. — In diesem einzigen I'rozess, wo eine der Parteien die Einrede des Börsenspiels

erhob, wurde vom Gericht bestimmt, dass die Produktenverkäufe auf Lieferung
auf dem l'Iatz Braila gültig sind (sunt seriöse) und zu Schadenibrderungen gegen
denjenigen, der seine Verpflichtungen nicht hält, Grund gehen.

Fline der Erwägungen des Unheils, welches das Gericht hei diesem Anlass erliess,
lautet wie folgt: „„In Anbetracht, dass die Behauptung der Partei nicht zulässig ist,
weil thatsächlich auf dem Platz und an der Börse Braila das, was Börsenspiel genannt
wird, nicht geübt wurde und noch nicht geübt wird. Die meisten Verkäufe werden hier,
seihst heute noch, auf's Wort, ohne schriftliche Beweise, gemacht, und es wurde nie
gehört, dass ein Kaufmann ein auf das Fallen oder Steigen der Produktenpreise gerichtetes
Spiel getrieben habe, Spiele, welche unmoralisch sind und dem Handel im Allgemeinen
bedeutende Nachtheile zufügen.""

Angesichts des wichtigen Interesses, welches das Land am Getreidehandel mit dem
Ausland nimmt, bringt das Ministerium das Vorstehende zur öffentlichen Kenntnis«."

Banquos otrnujjörcs.
Banque d'Angleterre.

Encaisse mdtali*
Reserve de billets
FIffets et avances
Valeurs publique«

16 avril.
£

12,997,382
11,981,080
30,039,332
11,337,052

23 avril.
£

13,704,738
12,080,885
30,070,445
11,337,052

Billets emis
Ddpöts publics
Depots particuliers

10 avril.
£

30,742,275
7,708,621

29,350,110

23 avril.
£

37,229,400
8.378,905

28,839,707

Banque nationale de Belgique.

23 avril.10 avril. 23 avril. 10 avril.
Fr. Fr. Fr.

FIncaisse mdtallique 115,346,305 115,033,373 Circulat. de billets 388,000,280
Portefeuille 309,483,012 318,127,327 Comptes courauts 55,800,323

23 avril.
Fr.

390,839.900
02,075,790

Banque de France.

10 avril. 23 avril. 10 avril.
Fr. Fr. Fr.

Flncaisse metal- Circulation de
lique 2,471,411,156 2,478,261,403 billets 3,179,043,680

Portefeuille 820,235,709 840,098,218 Comptes-eou-
rants 521,533,285

Oesterreichisch-Ungarische Bank.

15. April. 23. April.
österr. fl. österr. fl.

Metallbestand 220,124,309 219,944,505
Wechsel:

auf das Inland 138,025,798 141,485.234
auf d. Ausland 24,993,190 24,995,880

15. April.
österr. fl.

Noten-Circulation 399,317,020

23 avril.
Fr.

1,139,028,400

591,302,218

23. April.
österr. fl.

390,200,300

Kurzfäll. Schulden 11,580,810 12,231,037

Insertionspreis:
Die halbe Spaltenbreite 30 Cts.,

Jie sanee Spaltenbreite 50 Cts. per Zeile. Privat-Anzeigen — Annonces non officielles. Prix (Viixflertion:
30 cts. la petite ligne,

50 et«, la ligne de la Urireur d'une colonne

„SCHWEIZ"
Transport -Versicherungs -Gesellschaft

l'ioll.
Die Tit. Herren Aktionäre werden hiernit zu der

Donnerstag den 30. April, Vormittags 9 V* Uhr,
im Geschättslokule unserer Gesellschaft stattfindenden

eiratztaiizipteii oräentMeü (jeneralversamlii
eingeladen, in welcher folgende Geschäfte zur Verhandlung kommen werden:

1) Bericht des Yerwultungsruthes über das Rechnungsjahr 1890 und
Abnahme der Jahresrechnung auf Grundlage des schrittlichen Berichtes
von zwei Rechnungsrevisoren.

2) Yertheilung des Jahresgewinnes.
3) Wahlen in den Verwaltungsrath.
4) Wahl zweier Rechnnngsrevisoren und zweier Suppleanten für das

Rechnungsjahr 1891.
Die Stimmkarten können von Montag den 27. April ab bis Donnerstag den

.30. April, Morgens 9 Uhr, auf dem Bureau der Gesellschaft in Empfang
genommen werden. (II 4102 Z)

' Zürich, den 3. April 1891.

Namens des Verwaltungsratlies,
Der Präsident: Der Direktor:

(100) Riedl iimiui-tVji'f, II. Knorr.

iDralitseilliaiiii-desellscliaft BiBl-Iagglingen.

Ordentliche

Aktionär-Versammlung
i- °

{Montag den -11. Mai 1891, Nachmittags 2 Uhr,
im Ivurliaiis zu UMagg-ling-en

eventuell

im Grasthof „zur' TCrone" in Biel.
Traktaiiden:

l

1) Entgegennahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro
i 1890; Beschlussfassung |über die Verwendung des Reingewinnes.
2) Wahl eines VerwaUungsrathsmitgliedes am Platz des deinissionirenden

Horm von Gra/fenried.
3) Besetzung der Kontrolstelle pro 1891. (B829Y)
4) Unvorhergesehenes.

Der Geschäftsbericht und die Jahresrechnung kann von heute au bezogen
werden:

Bei der Eidgenössischen Rank in Bern und deren Filialen,
i) b Basler Kandelsbank in Basel.
» den II. H. Paul Blcsseh & O' in Biel.

Ebendaselbst stehen Legitimationskarten gegen Deposition der Aktien zur
Verfügung.

Zahlreiches Erscheinen erwartet
(2io) der Verwaltungsrath.

Biel, den 25. April 1891.

Societe de consummation, Corgemont.

Assemblee des actionnaires,
vendredi, 1er mai 1891, ä 8 heures du soir,

au magasin de la societe.

Tractanda:
1° Liquidation de la soeiüto.
2° Iniprövu.

(204) Le (»oiiseH d'ndmiiiiMtrat iou.
Messieurs les actionnaires de

La Neuchäteloise
> k

society suisse
d'assiirauce des risques de transport

: > a i!
sont convoquös en

Assemblee generale
pour le lundi,

11 mai 1891. ä 11 l/-t heures du matin.
ä la Petite Salle des Conferences,

passage Max. Meuron, 6.

Les objets ä Vordre du jour sont:
1° Rapport du conseil d'administration

sur le 20me exercice.
2° Rapport de MM. les commissaires-

verificateurs. (208)
3° Fixation du dividende.
4° Nomination de trois commissaires-

verificateurs et d'un supplöant
5° Nomination de quatre adininistra-

teurs. (H 590 N)
Neuchdtel, le 25 avril 1891.

Le President: L'AdminisfrateHr-delrtrse:

Perd. Richard. Groasmann.

pntaMliiil m MiaiisMlcr,
Bern

(Aktiengesellschaft).

Ässembl6e generale extraordinaire

mercredi 6 mai 1891, ä 2 heures,
an bureau de UM. Wyks & Lindl, avocats, a Ihme.

Ordre du jour:
Appel de lbnds.
Lii|uidation de la Sociüte. (209)

Sociste t'appareillaie electriqne

O.ÜKiVo.'"'
Installations dt stations centrales.

Eclairage electrique
pour villes, communes, hötelsJ
usines, etc. (H2111X) I

Kursblatt des Berner Börsenvereins

«rscheiiTmü'Anmfcmt'de Sonn- and i'eitrUge täglich.

,a_ Preis jährlich Fr. 7.
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